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F 8732 LN 23.03.2023

Bewertung des Schutzanspruchs im Rahmen des vorhabenbezogenen Bebauungsplan 

Nr. 092 „Alfter Nord Teilbereich 1a“, 1. Änderung

Sehr geehrte Damen und Herren,

mit der Aufstellung des Bebauungsplans „Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 092 „Alf-

ter Nord Teilbereich 1a“, 1. Änderung soll ein ambulantes Rehabilitationszentrum errichtet 

werden. Bei der geplanten Nutzung handelt es sich um einen nicht erheblich belästigenden 

Gewerbebetrieb, wie er in einem Gewebegebiet ausnahmsweise zulässig ist. 

Demnach ergibt sich aus unserer Sicht für das geplante ambulante Rehabilitationszentrum 

im Sinne der TA Lärm der Schutzanspruch eines Gewebegebietes. Da die TA Lärm hier nicht 

nach Nutzungen unterscheidet, liegt hier demnach für das geplante ambulante Rehabilitati -

onszentrum derselbe Schutzanspruch vor, wie z.B. bei  einer Büronutzung eines anderen 

(bisher) zulässigen Betriebs. 

Die Berücksichtigung eines erhöhten Schutzanspruchs wie z.B. für Kur-Anlagen oder sensi-

ble Pflegeheime wäre hier auch aufgrund der geplanten Nutzung nicht sachgerecht.

Eine zusätzliche Einschränkung der umliegenden Betriebe ergibt sich demnach durch die 

Neuplanung des ambulanten Rehabilitationszentrums nicht.

Mit freundlichen Grüßen

Peutz Consult GmbH

i.V. Dr. Lukas Niemietz
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